
FUSSBALL

Bezirksliga Stuttgart

Croatia Stuttgart – SV Vaihingen 2:2
Tore: 0:1 Rosenberg (29.), 1:1 Milos (31.), 1:2 Winter 
(33.), 2:2 Masoumifar (46. Foulelfmeter). 

TSVgg Plattenhardt – Spvgg 1897 Cannstatt e.V. 3:2
Tore: 0:1 Geidies (25.), 1:1 Rizzo (45.), 1:2 Geidies (50.), 
2:2 Bayrak (81.), 3:2 Mayer (90.).

TSVgg Stuttgart-Münster – Sportvg Feuerbach 1:5
Tore: 0:1 Di Muccio (3.), 0:2 Hug (18.), 1:2 Alkan (45.), 
1:3 Haklaj (56. Foulelfmeter), 1:4 Di Muccio (67. 
Foulelfmeter), 1:5 Gümüssu (76./Eigentor).

SC Stammheim – MTV Stuttgart 2:1
Tore: 1:0 Kromm (20.), 1:1 Koelln (25.), 2:1 Kromm 
(66.).

Türkspor Stuttgart – OFK Beograd Stuttgart 2:1
Tore: 0:1 Liedtke (3.), 1:1 Arslan (7.), 2:1 Arslan (19.).

1. SV Bonlanden 13 45:8 37

2. Türkspor Stuttgart 13 37:16 32

3. Spvgg Cannstatt 15 31:25 27

4. TSV Plattenhardt 12 36:21 26

5. SC Stammheim 15 30:27 22

6. TSV Bernhausen 12 23:17 20

7. VfB Obertürkheim 14 31:24 18

8. TSV Rohr 13 29:28 17

9. Croatia Stuttgart 15 26:30 17

10. Sportvg Feuerbach 14 27:34 17

11. MTV Stuttgart 12 23:29 12

12. Spvgg Möhringen 13 16:33 12

13. SV Vaihingen 13 21:48 11

14. OFK Beograd Stuttgart 13 13:26 7

15. TSVgg Münster 13 13:35 3

HANDBALL

Bezirksliga Rems-Stuttgart

HSG Gab-Gais – MTV Stuttgart 23:26

HSG Ob. Neckar – SG Weinstadt II 34:17
SF Schwaikheim II – EK/SV Winnenden abges.
SV Remshalden II – TV Obertürkheim 38:34
SC Korb – TV Bittenfeld III 26:31

1.SV Remshalden II 18 553:470 28:8

2.TV Bittenfeld III 17 477:425 25:9

3.HSG Ob. Neckar 17 518:457 24:10

4.EK/SV Winnenden 15 434:402 19:11

5.SC Korb 17 486:492 17:17

6.SF Schwaikheim II 16 405:418 16:16

7.MTV Stuttgart 16 422:436 14:18

8.TV Obertürkheim 17 458:466 14:20

9.TV Oeffingen II 16 437:432 13:19

10.TSF Welzheim 16 390:446 11:21

11.SG Weinstadt II 17 403:458 10:24

12.HSG Gab-Gais 18 458:539 9:27

Bezirksklasse Rems-Stutt.

SV Fellbach II – HSV Stam/Zuff 39:25
HSG Cannst./Münster – SV Stg.Kickers 37:27
SG Weinstadt III – HSG Winterb./Weiler 29:25
SV Hohen-Neu II – TSV Schmiden III 30:19

1.HSG Cannst./Münster 16 512:427 28:4

2.SV Fellbach II 17 483:439 23:11

3.SV Hohen-Neu II 16 465:404 22:10

4.TSV Alf/Lorch II 16 435:402 22:10

5.SV Remshalden III 16 429:406 19:13

6.HSG Winterb./Weiler 16 389:396 16:16

7.TSV Schmiden III 17 457:490 15:19

8.SV Stg.Kickers 17 404:437 14:20

9.SG Weinstadt III 17 445:492 13:21

10.SG Schorndorf II 15 352:371 11:19

11.HSV Stam/Zuff 16 453:488 6:26

12.EK Stuttgart 15 346:418 5:25

Kreisliga A Rems-Stuttgart

SV Hohen-Neu III – HSV Stam/Zuff II 22:24

Hbi Weilimd./Feuerb. II – TV Stetten 33:13

HSG Ob. Neckar II – VfL Waiblingen III 19:21

TV Oeffingen III – TSV Alf/Lorch III 32:22
KSG Gerlingen – MTV Stuttgart II 25:27
Urbach/Plüderh. – EK/SV Winnenden II 27:29

1.MTV Stuttgart II 16 466:376 27:5

2.VfL Waiblingen III 17 479:390 26:8

3.Hbi Weilimd./Feuerb. II 17 465:381 24:10

4.KSG Gerlingen 16 460:435 20:12

5.EK/SV Winnenden II 16 457:437 19:13

6.HSG Ob. Neckar II 17 407:362 18:16

7.TV Oeffingen III 16 377:373 17:15

8.HSV Stam/Zuff II 16 367:370 15:17

9.SV Hohen-Neu III 16 397:468 9:23

10.Urbach/Plüderh. 16 381:452 8:24

11.TV Stetten 17 408:527 7:27

12.TSV Alf/Lorch III 16 367:460 6:26

Frauen, Landesliga, Staffel 2 

HSG Cannst./Münster – TV Weilstetten 21:21
HSG Albstadt – SV Remshalden 28:38
HSG NTW – TSV N'hausen/F 22:9

1.TV Weilstetten 13 379:287 25:1

2.HSG NTW 16 332:317 23:9

3.SV Remshalden 14 407:308 22:6

4.HSG Cannst./Münster 15 369:343 20:10

5.HSG Hoss-Meß 15 395:372 20:10

6.SG Schorndorf 16 381:381 18:14

7.HSG Lein-Echt II 13 262:309 8:18

8.HSG Winterb./Weiler 15 314:339 7:23

9.HSG Albstadt 16 358:415 7:25

10.TSV N'hausen/F 14 296:339 6:22

11.TG Schwenn. 15 314:397 6:24

Bezirksliga Rems-Stutt. Fr.

SG Weinstadt – SV Hohen-Neu II 25:14
HSV Stam/Zuff – Hbi Weilimd./Feuerb. 24:28
Urbach/Plüderh. – SG Schorndorf II 22:18

1.SG Weinstadt 15 359:192 28:2

2.SV Fellbach 15 363:305 22:8

3.Hbi Weilimd./Feuerb. 15 354:311 22:8

4.SF Schwaikheim II 15 358:287 20:10

5.MTV Stuttgart 15 317:308 16:14

6.HSV Stam/Zuff 15 349:362 13:17

7.SG Schorndorf II 15 311:368 10:20

8.SV Hohen-Neu II 16 305:367 10:22

9.Urbach/Plüderh. 16 271:367 9:23

10.WSG Alfdorf/Lorch/W. II 15 272:392 2:28

Bezirksklasse Rems-Stutt. Fr.

SG Welz-Kais – HSG Gab-Gais 24:24
SV Hohen-Neu III – EK/SV Winnenden 25:24

1.FSG WN-Korb III 16 467:298 32:0

2.SV Stg.Kickers 16 457:273 28:4

3.HSG Ob. Neckar 16 318:333 19:13

4.EK/SV Winnenden 16 351:323 18:14

5.TSV Rudersberg 15 304:320 14:16

6.SG Weinstadt II 15 287:325 14:16

7.TV Obertürkheim 16 348:359 13:19

8.SV Hohen-Neu III 15 308:386 8:22

9.HSG Gab-Gais 15 287:393 8:22

10.SG Welz-Kais 16 251:368 2:30

TISCHTENNIS

Männer – Oberliga BW 

TB Untertürkheim – TTV Ettlingen 9:4

1.VfR Birkmannsweiler 14 28:0

2.TSV Kuppingen 14 22:6

3.SpVgg Gröningen-Satteldorf 13 21:5

4.TB Untertürkheim 15 21:9

5.TTV Ettlingen 14 16:12

6.TTC Gnadental 14 11:17

7.TTG Neckarbischofsheim 14 11:17

8.VfL Kirchheim 13 6:20

9.TTG Kleinsteinbach/Singen 15 4:26

10.1. TTC Ketsch 14 0:28

Landesliga Gruppe 2
VfL Kirchheim II – TV Murrhardt 8:8
TG Donzdorf III – SV Nabern 4:9
SV Plüderhausen II – VfR Birkmannsweiler II 9:4
TSV Oberbrüden – TB Beinstein 7:9
TTV Burgstetten – TV Murrhardt 8:8

1.TB Beinstein 13 26:0

2.TSV Oberbrüden 12 18:6

3.TV Murrhardt 13 18:8

4.VfL Kirchheim II 14 18:10

5.SV Nabern 12 10:14

6.SV Plüderhausen II 13 10:16

7.TTV Burgstetten 13 9:17

8.VfR Birkmannsweiler II 13 9:17

9.SportKultur Stuttgart 13 9:17

10.TG Donzdorf III 14 3:25

WASSERBALL

2. Bundesliga Süd

Erster Frankfurter SC – SG Stadtwerke München 6:9
SV Weiden – VfB Friedberg 32:5
WSV Ludwigshafen – SV Würzburg 05 17:9
SGW Leimen/Mannheim – 1.BSC Pforzheim 10:9
SV Cannstatt – SG Stadtwerke München 7:13
PSV Stuttgart – SV Bietigheim 20:12
SV Weiden – WSV Ludwigshafen verlegt

1.SG Stadtwerke München 13 21:5

2.SV Weiden 11 18:4

3.SV Würzburg 05 12 18:6

4.SC Wasserfreunde Fulda 11 15:7

5.SGW Leimen/Mannheim 10 12:8

6.SV Cannstatt 14 12:16

7.WSV Ludwigshafen 9 11:7

8.Erster Frankfurter SC 11 8:14

9.1.BSC Pforzheim 10 5:15

10.PSV Stuttgart 12 5:19

11.SV Bietigheim 6 2:10

12.VfB Friedberg 9 1:17

E
ine weitreichende Krankheitswelle,
ein gesperrter Centerverteidiger,
verletzte Schlüsselspieler und eine

Torflaute ließen die Heimserie des SV
Cannstatt in der zweiten Wasserball-Bun-
desliga reißen. Im Duell der Landeshaupt-
städte zog der SVC mit 7:13 (1:2, 2:3, 1:3, 3:5)
gegen die SG Stadtwerke München den
Kürzeren. 

Viele Spieler hatte Andras Feher in der
Vorbereitung für das vorletzte Heimspiel 
der Saison nicht zu betreuen: Die Grippe-
welle hatte auch vor den Toren des Mom-
bachbades nicht Halt gemacht und so zeig-
ten sich unter der Woche immer größer 
werdende Lücken in den Reihen der Cann-
statter. Am vergangenen Sonntag waren
zumindest die wichtigsten Leistungsträger
wieder mit von der Partie – allerdings mit
deutlichen Abstrichen. Aus beruflichen
Gründen musste Centerspieler Robin Rüdt

passen, Pechvogel
Braeden Drennan
fehlte bereits zum
wiederholten Mal we-
gen Problemen im
Schulterbereich und
Finn Julius Wörn
wurde nach einer
langwierigen Knö-
chelverletzung noch
weitgehend ver-

schont, auch wenn der Youngster erstmals
wieder einige Minuten absolvieren konnte.
Zudem fehlte Evan Müller aufgrund seiner
in Weiden eingehandelten Spielsperre in
den stark dezimierten Reihen der Gastge-
ber. Zunächst zeigte sich diese verletzungs-
und krankheitsbedingte Schwäche der 
Cannstatter jedoch nicht auf der Anzeige-
tafel. Zwar konnte Tabellenführer Mün-
chen gleich doppelt in Führung gehen, doch
der SV Cannstatt fand nach anfänglichen
Schwierigkeiten stark ins Spiel. 

Im Verlauf des zweiten Abschnitts ge-
lang den Bayern jedoch ein deutlicher Vor-
sprung, während Routinier Christoph Vor-

pahl auf Seiten des SVC erst kurz vor dem
Halbzeitpfiff den Anschlusstreffer erzielte.
Doch ein möglicher Ausgleich blieb den
Hausherren auch nach dem Seitenwechsel
verwehrt. Zumal nun der krankheitsbe-
dingte Leistungsabbau die Unterschiede
zwischen dem Tabellenfünften und dem
Ligaprimus größer werden ließen. Zu häu-
fig endeten die clever herausgespielten
Torchancen der Cannstatter am Alumini-
um oder in den Händen des gegnerischen
Torhüters, dessen Mannschaft sich unver-
ändert stark in der Offensive präsentierte
und keine Möglichkeit für ein näheres He-
rankommen bot. Noch stärker beutelten
die ohnehin geschwächten Gastgeber die
Ausfälle von Christoph Vorpahl und Miles

Müller, die vom Schiedsrichtergespann
beide mit persönlichen Zeitstrafen ver-
früht zum Duschen geschickt wurden. Mit
nur noch zwei Wechseloptionen auf der
Bank und zudem keinem etatmäßigen Cen-
terverteidiger mehr im Wasser, kämpfte
der SVC nun an der absoluten Leistungs-
grenze. Eine Situation, welche die Gäste
von der Isar nur zu gerne ausnutzten und
die erste Heimniederlage des Jahres für
den Schwimmverein Cannstatt offiziell 
machten. 

Auch wenn die 7:13-Niederlage eben
diese Heimserie jäh beendete, fand Kapitän
Lennart Löscher nach Spielende fast nur 
positive Worte für seine Mannschaftskolle-
gen: „Uns war klar, dass dieses Spiel sehr 

schwierig werden wird. Der Gegner an sich
ist schon nicht zu unterschätzen und mit
unserem Ausfallpech diese Trainingswo-
che wurde es natürlich noch ein Stückchen
härter. Trotzdem sind wir das mutig ange-
gangen und konnten gut mithalten. Wir ha-
ben sicherlich noch Ausbaubedarf in den
Abschlüssen, am Ende geht dieses Spiel un-
ter den gegebenen Umständen aber auf je-
den Fall in Ordnung.“ Weiter geht’s für die
Cannstatter erst wieder am 29. April. 

SV Cannstatt Felix Heck (TW), Miles Müller, 
Fabian Thran, Julian Thran, Lennart Löscher 
(1 Tor), Adrian Thran (1), Daniel Stoll, Benja-
min Lehmann, Finn Julius Wörn (1), Chris-
toph Vorpahl (1), Tim Kraut (3).

Krankheitswelle knockt den SV Cannstatt aus 
Wasserball München beendet die 
Heimserie des Zweitligisten 
Cannstatt. Von Felix Heck

Cannstatts Centerverteidiger Miles Müller ( hinten) versucht, den Wurf zu blocken. Foto: Niklas Heck

Ergebnisse und Tabellen

Handball

An den Nerven 
gescheitert
Stuttgart-Ost Die Männer der HSG Gablen-
berg-Gaisburg verloren das Bezirksliga-Lo-
kalderby gegen den MTV Stuttgart mit
23:26 (11:16) und sind nun unter Zugzwang.

Jetzt wird es eng für die Ga-Gas. „Wir
haben es im Lokalderby verpasst, uns selbst
etwas Luft im Abstiegskampf zu verschaf-
fen. In den kommenden vier Partien haben
wir nur noch Endspiele“, sagt Trainer Ale-
xander Adam. Dabei wäre für die Hausher-
ren gegen den MTV am Ende eigentlich 
mehr drin gewesen, doch die HSG scheiter-
te insgesamt viermal vom Siebenmeter-
punkt, ließ zudem einige klare Torchancen
liegen und produzierte zahlreiche techni-
sche Fehler. Vor allem in der ersten Hälfte
kamen die Gastgeber schlecht in Tritt und
lagen nach 19 Minuten mit 6:12 hinten.
Kurz nach der Pause wuchs der Abstand
dann sogar auf 12:19 (33.) an, ehe die Ga-
Gas die Aufholjagd starteten. 13 Minuten
vor dem Ende war das Spiel dann beim
Stand von 19:21 eigentlich wieder völlig of-
fen. Doch in der entscheidenden Phase der
Partie machten die Nerven den Gastgebern
einen Strich durch die Rechnung. Sowohl
Igor Ziegler-Ruiz als auch Christian Walter
konnten die Strafwürfe nicht im Tor unter-
bringen und auch sonst fehlte die letzte
Durchschlagskraft. So dauerte es knapp 
zehn Minuten, bis Joshua Fischer den 
nächsten Treffer zum 20:24 (57.) markier-
te. Zu spät, der MTV Stuttgart rettete den
26:23-Erfolg über die Zeit. „In der Summe 
waren es einfach zu viele Fehler. Jedes Mal,
wenn wir wieder dran waren, sind wir uns
selbst im Weg gestanden“, so Adam. red

HSG Gablenberg-Gaisburg: Sebastian Engler, 
Damir Jozic (im Tor); Thomas Pfrommer (3), 
Christian Walter (2), Jascha Seiz (1), Nico Kolb 
(2), Robin Pflüger, Joshua Fischer (8/4), Kars-
ten Pink (1), Peter Rennhack, Tim Baumann, 
Mahir Petekbasi, Felix Görtz und Igor Ziegler-
Ruiz (6).

Mutiger Auftritt wird nicht belohnt 

S
tark präsentierten sich die Männer
des TV Obertürkheim beim Gastspiel
beim Tabellenführer SV Remshalden

II. Am Ende stand man dennoch mit leeren
Händen da und unterlag mit 34:38 (15:18).

Beide Teams starteten mit Höchstge-
schwindigkeit in die Partie. Die Torfolge in 
den ersten Minuten folgte dabei immer
dem identischen Schema. Der Tabellenfüh-
rer legte ein Tor vor und die Obertürk-
heimer zogen nach. Wenn man auch in der
Defensive gegen den starken Rückraum der
Remshaldener so seine Probleme hatte,
fand der TVO sowohl im Positionsspiel als

auch im erweiterten Gegenstoß immer 
wieder spielerische Lösungen und ging 
beim 9:8 (13.) durch Berner erstmals in
Führung. Das Spiel blieb weiter ausgegli-
chen. Auch als die Gastgeber die Führung
beim 12:10 (18.) erstmals auf zwei Tore aus-
bauten, behielten die Gäste die Ruhe und 
gingen ihrerseits durch Treffer von Berner,
Wenger und Rinker mit 13:12 (20.) erneut
in Führung. In der Schlussphase der ersten
Hälfte fehlte im Angriff jedoch der letzte 
Druck beim Torabschluss, sodass die Gast-
geber beim 18:14 (30.) die Führung erstmals
auf vier Tore ausbauen konnten. Mit der

Pausensirene traf Rinker und verkürzte
zum Halbzeitstand von 15:18.

Für die zweite Hälfte hatte sich das
Team um das Trainergespann Schardt/
Fuchs einiges vorgenommen, bei einem
Rückstand von lediglich drei Toren war 
schließlich noch alles drin. Der TVO be-
gann vielversprechend und verkürzte
durch Patrick Goldbach auf 16:18. Auch als 
der Gastgeber den Vorsprung wieder auf
vier Tore ausbaute, blieben die TVOler
hartnäckig dran und kämpften sich beim
24:25 (41.) wieder auf ein Tor heran. Bis
zum 26:28 (44.) blieben die Obertürk-
heimer weiter in Schlagdistanz. Nach und
nach machte sich jedoch die nachlassende
Chancenauswertung bemerkbar. Fehlwür-
fe im Gegenstoß und bei Abschlüssen aus 
der Nahdistanz zogen den Gästen schließ-

lich den Zahn. Nach einer Zeitstrafe gegen
die Obertürkheimer Bank gelang den
Remshaldenern beim 32:27 (48.) die Vor-
entscheidung. Die TVOler versuchten
durch doppelte Manndeckung gegen den 
Rückraum der Gastgeber nochmals zu
schnellen Ballgewinnen zu kommen, doch
der Tabellenführer behielt die Nerven und
fand Lösungen, den TVO auf Distanz zu
halten. Die Obertürkheimer zeigten aber
auch in der Schlussphase eine starke Moral
und hielten durch Tore von Mokrovic,
Goldbach und Hofmann dagegen, ehe Ber-
ner zum 34:38-Endstand traf. red

TV Obertürkheim: Knörzer, T. Wenger (im 
Tor); Berner (10/2), Rinker (8), P. Wenger (5), 
P. Goldbach (4), Mokrovic, Silberberger (je 3), 
Hofmann (1), D. Goldbach.

Handball Der TV Obertürkheim bietet dem Spitzenreiter 
SV Remshalden II lange Paroli, verliert aber letztlich mit 34:38. 

Tischtennis

TBU festigt
vierten Tabellenplatz
Untertürkheim Der Oberligist TB Unter-
türkheim hat die Auswärtsschlappe in Kup-
pingen gut weggesteckt und den TTV Ett-
lingen mit 9:4 auf die Heimreise geschickt.
Der TBU festigte damit Platz 4 in der Tabel-
le. Die Gäste, mit der Empfehlung eines
Unentschiedens gegen die Spitzenmann-
schaft SpVgg Gröningen-Satteldorf ange-
reist, erwiesen sich aber als harte Nuss und
lagen durch ihre Doppel Fürst/Schreck und
Weiskopf/Frydrych schnell mit 2:0 in Füh-
rung. 

Vasile-Gheorghe Florea und Ferry Ka-
pic leiteten mit einem Sieg gegen das Dop-
pel Füller/Ebentheuer-Barceló die Wende
ein. In den folgenden Einzeln eilten die Un-
tertürkheimer von Sieg zu Sieg. Attila Vaj-
da, Vasile-Gheorghe Florea und Oljeg Basa-
sic trugen jeweils zwei Punkte zum Ge-
samtsieg bei, Petar Dordevic siegte mit 3:0
gegen Norman Schreck und Ferry Kapic
hatte gegen Jan Ebentheuer-Barceló die
Nase vorn. red

„Wir haben 
sicherlich noch 
Ausbaubedarf 
in den 
Abschlüssen.“
Lennart Löscher, 
SVC-Kapitän
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